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BEIRAT NEUGRABEN-FISCHBEK 

 Gebietsmanagement Neugraben – Fischbek  
 

 

Ergebnisprotokoll der 50. Sitzung des Beirates Neugraben-Fischbek  
Datum: 03.02.2025 

Zeit: 19.00 Uhr – 21:00 Uhr  

Ort: Stadtteilsaal Quartiershauses De Stuuv, Ohrnsweg 50d, 21149 Hamburg 

Teilnehmende:  

Mitglieder/ 

Vertretungen: Jörg Cohn, Manfred Wedig, Heiko Drägerhof, Claus Sauerbier, Alexander Heide, 

Florian Cohn, Frido Domröse, Winfried Wöhlke, Heinz-Peter Lemm, Matthias 

Nehls, Caroline Wiedermeyer, Oxana Schlei, Ömür Karabakan-Agemo, Viktor 

Schulz, Fatemeh Khodabandelou, Hans-Ulrich Müller, Silke Ottow, Nina 

Mitzinger, Sylvie Szagarus, Gerd Meier, Jasmin Garlipp  

 

Gäste: Joachim Stolzenberg, Annika Rühl, Gudrun Schittek, Sonja Wichmann 

 

Bezirksamt Harburg:  Anika Knösel-Hein  

Gesprächsführung: Frauke Rinsch, steg 

Protokoll und 

Durchführung: Oliver Maly/steg (in Abstimmung mit dem Fachamt Sozialraummanagement) 

Tagesordnung 

TOP 0 Begrüßung  

TOP 1 Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung 

TOP 2 Anträge an den Verfügungsfonds RISE 

TOP 3 Aktuelles aus der Verwaltung und der steg 

 Wahl Seniorenvertretung 

TOP 4 Alle RISE-Projekte und VFF-Anschaffungen im Überblick 

TOP 5 Aktuelles und Spontanes 

TOP 6 Termine 

RISE NF gestern-heute-morgen 
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TOP 0 Begrüßung und Einführung 

Die steg begrüßt die Teilnehmenden und erläutert den Ablauf der Beiratssitzung.  

TOP 1 Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung 

Keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung.  

TOP 2 Anträge an die Verfügungsfonds 

Für das neue Jahr 2025 stehen 10.000 € im Verfügungsfonds zur Verfügung. Restmittel aus dem Vorjahr 

können nicht mehr ins neue Jahr übertragen werden.  

Der heutigen Sitzung liegt ein Antrag vor: 

Antrag Nr. 01/2024:  Jobmesse TV-Fischbek 

Antragsteller:  TV-Fischbek von 1921 e.V. 

Gesamtkosten:  16.300,00 Euro 

Beantragte Summe: 1.000,00 Euro 

 

Projektinhalt:  

Der TV-Fischbek organisiert mit Hilfe von Ehrenamtlichen auch in diesem Jahr die Jobmesse Süderelbe. 

Diese findet am 11. April 2025 in der CU-Arena statt. Ziel ist es, junge Menschen aus der Region Süde-

relbe zu erreichen, die es besonders schwer in der Findung einer Ausbildungs- oder Arbeitsstelle haben. 

Der Fokus der Jobmesse liegt dabei vor allem auf der niedrigschwelligen Vermittlung von handwerklichen 

und sozialorientierten Ausbildungsberufen. Es werden ca. 3.000 junge Menschen erwartet. Das bean-

tragte Budget wird dabei überwiegend in die Erstellung und den Druck von Informations - und Werbema-

terial fließen, damit möglichst viele Interessierte in Süderelbe erreicht werden können.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Von den 19 stimmberechtigten Mitgliedern bzw. Stellvertreter:innen des Beirats, die zum Zeitpunkt der 

Abstimmung anwesend sind, wird wie folgt abgestimmt:  

19 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen. 

 

Somit ist der Antrag in voller Höhe (1000,00 €) angenommen. Die Restmittel im Jahr 2025 belaufen sich 

damit auf 9.000 € abzüglich Kontoführungsgebühr. 

TOP 3 Aktuelles aus der Verwaltung und der steg 

Mit Hinblick auf die anstehende Wahl der Seniorenvertretungen, erläutert Annika Rühl vom Bezirksamt 

Harburg die relevanten Prozesse und zu berücksichtigende Termine, die damit verbunden sind. Im Zuge 

dessen wird dem Plenum das Seniorenmitwirkungsgesetz vorgestellt, das sicherstellen soll, dass die 

Gesellschaft von der Lebenserfahrung der Generation 60+ profitiert und ein diskriminierungsfreies Altern 

unterstützt wird. Die Präsentationsfolien veranschaulichen den strukturellen Aufbau der Hamburger Se-

niorenvertretungen, die sich aus der Seniorendelegiertenversammlung (SDV), dem Bezirks -Seniorenbei-
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rat (BSB) und dem Landes-Seniorenbeirat (LSB) zusammensetzen. Die Amtszeit beträgt vier Jahre. Mit-

glied werden können alle Personen ab 60 Jahren mit Hauptwohnsitz im Bezirk Harburg, unabhängig von 

ihrer Staatsangehörigkeit. Der Zeitplan für die Wahl sieht vor, dass die Benennung der Delegierten be-

reits ab dem 2. Januar 2025 erfolgen kann. Die Abgabefrist für Anmeldeformulare endet am 17. Februar 

2025.  

 

Am 9. April 2025 findet die erste Sitzung der SDV statt, bei der der Bezirks -Seniorenbeirat gewählt wird.  

 

Es gibt keine Rückfragen aus dem Plenum. 

 

Im Anschluss an den Vortrag von Annika Rühl wird auf die Entwicklung des Stadtteil Beirats Neugraben-

Fischbek zurückgeblickt. Besonders hervorgehoben wurde die Teilnahme an den vergangenen 50 Sit-

zungen. Eine Auswertung der Anwesenheitslisten zeigt, dass Rolf Nettermeyer und Claus Sauerbier mit 

39 Teilnahmen die aktivsten Beiratsmitglieder waren, gefolgt von Jörg Cohn und Sven Blum mit jeweils 

38 Teilnahmen. 

 

Anika Knösel-Hein vom Bezirksamt Harburg berichtet, dass die Anträge auf zwei neue Lokale Partner-

schaften ab 2025 angenommen wurden. Es besteht die Aussicht auf eine Förderung bis 2032, dies ist 

allerdings von der Stellung der neuen Bundesregierung zum Bundesprogramm Demokr atie leben! ins-

gesamt abhängig. Zunächst geht es nun in eine Analysephase, diese wird durch die Lawaetz -Stiftung 

durchgeführt. Hierbei werden unter anderem Umfragen in der Bevölkerung geführt. Die Förderrichtlinie 

wurde erst kürzlich veröffentlicht, daher ist die genaue Gestaltung der Lokalen Partnerschaften noch 

unklar. Es steht jedoch schon fest, dass es wieder Mittel gibt, um Projekte zu fördern. Aktuell kann bereits 

man bereits unter den bekannten Kontaktdaten bis zu 1.000 Euro beantragen, um Projekte im Rahmen 

der Internationalen Wochen gegen Rassismus durchzuführen.  

TOP 4 Alle RISE-Projekte und VFF-Anschaffungen im Überblick 

Im Fokus dieses TOPs steht die Vorstellung der aktuellen RISE-Projekte sowie die Übersicht über die 

bisherigen Anschaffungen aus dem Verfügungsfonds. Mit Hilfe einer tabellarischen Gesamtübersicht wird 

veranschaulicht, dass in den vergangenen Jahren zahlreiche Maßnahmen im Rahmen des RISE-Förder-

programms umgesetzt wurden, darunter infrastrukturelle Verbesserungen, städtebauliche Maßnahmen 

und soziale Projekte. Dabei werden sowohl besondere abgeschlossene Projekte als auch laufende und 

geplante Maßnahmen hervorgehoben. Alle RISE-Projekte sind auf der Website nf2025.de einsehbar.   

 

Neben den RISE-Projekten wurden auch die bisher aus dem Verfügungsfonds finanzierten Anschaffun-

gen aufgeführt. Dazu gehören unter anderem:  

• Ausstattung für Stadtteilveranstaltungen : Es wurden Mittel bereitgestellt, um Equipment wie 

Pavillons, Sitzgelegenheiten und Veranstaltungstechnik für öffentliche Feste und Versammlun-

gen anzuschaffen. 

• Spielgeräte und Freizeitangebote: Neue Spielgeräte für verschiedene Quartiere wurden ange-

schafft, um das Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche zu erweitern.  

• Technische Ausstattungen: Verschiedene Einrichtungen haben Mittel für technische Ausstat-

tung wie Beamer, Laptops oder Lautsprecher erhalten, um ihre Angebote besser durchführen zu 

können. 
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Die Liste der Anschaffungen wird derzeit noch ergänzt und zeitnah auf der Projektwebsite nf2025.de für 

Sie bereitgestellt werden. Die dort aufgeführten Gegenstände stehen den Bewohner:innen und Instituti-

onen von Neugraben-Fischbek zur Ausleihe zur Verfügung. Die Regelungen für einen Verleih können Sie 

bei den entsprechenden Ansprechpersonen erfragen.  

TOP 5 Aktuelles und Spontanes 

Aus dem Plenum wird die Frage aufgeworfen, wann die RISE-Laufzeit ende, da dies mit einer Versteti-

gung des Beirats zusammenhänge. Anika Knösel-Hein erwidert, dass die Laufzeit regulär Ende 2026 

ende. Eine potenzielle Verlängerung werde fachlich durch die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 

(BSW) auf Grundlage einer Abschlussbilanzierung beurteilt werden. 

 

Weiterhin wird angemerkt, dass derzeit ein fehlender Sendemast auf Unmut stößt, da sowohl in der 

Sandbek-Siedlung als auch im Fischbeker Heidbrook derzeit kaum Netzempfang vorhanden sei und 

dadurch Prozesse im Alltag und auch bei der Arbeit erschwert werden. Es wird erwidert, dass das Prob-

lem bekannt sei und die Aufstellung eines neuen Mastes durch den Betreiber Telekom bereits veranlasst 

ist.  

 

Nachrichtlich durch SR32: Der neue Mast befindet sich laut Telekom im Genehmigungsverfahren bei der 

Bundesnetzagentur. Ein Baubeginn ist noch nicht terminiert . Eine mobile Funkstation für den Übergang 

ist geplant, allerdings ist auch für diese die Inbetriebnahme bisher noch nicht terminiert.  

 

Matthias Buse berichtet, dass mit Beginn des neuen Jahres ein Trägerwechsel stattgefunden hat und 

das FZ-Sandbek nun IN VIA zugehörig ist.  

 

TOP 6 Termine  

Nächster Beirat: 

Nachträgliche Änderung: 05.Mai 2025 – 19:00 bis 21:00 Uhr Stadtteilsaal De Stuuv 

Weitere öffentliche Termine: 

17.02.2025 – 19:30 Uhr, Öffentliche Plandiskussion: Bebauungsplanentwurf Neugraben-Fischbek 

75/Aula der Ganztagsgrundschule Am Johannisland 4  

17.02.2025 – Deadline Abgabe Anmeldung Kandidat:innen Wahl Seniorenbeirat  

19.02.2025 – 18:00 Uhr, Regionalausschuss Süderelbe, Fischbeker Heidehaus (Fischbeker Heideweg 

43a)  

23.02.2025 – Bundestagswahl  

25.02.2025 – 19:00 Uhr, Infoveranstaltung „Von Norden rollt ein Donner" aus der Reihe „Sprache& Bilder 

der Rechten“ von Markus Thelemann im JoLa (Am Johannisland 2)  

02.03.2025 – Bürgerschaftswahl Hamburg 

17.- 30.03.2025 – Internationale Wochen gegen Rassismus 

11.04.2025 – 10:00-16:00 Uhr, Jobmesse Süderelbe, CU Arena 

12.04.2025 – 9:30-18:00 Uhr, Girls-CUP for Future, Mädchenhallenfußballturnier in der CU Arena  

 


